Bekanntmachung Ibb Stadt |bbenb[]ren

=’ Der Biirgermeister

BEKANNTMACHUNG

zum Jahresabschluss und Lagebericht der
eigenbetriebsahnlichen Einrichtung ,Ibbenbtrener Bau- und Servicebetrieb®
fur das Wirtschaftsjahr 2021

Der Rat der Stadt Ibbenburen hat in seiner Sitzung am 29. Méarz 2023 den Jahresabschluss
und Lagebericht der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung ,Ibbenblrener Bau- und
Servicebetrieb” flr das Wirtschaftsjahr 2021 entsprechend den Vorschriften des § 26 Abs.
3 der Eigenbetriebsverordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen festgestellit.

Ein Teilbetrag des Jahresiiberschusses in Héhe von 120.916,71 € wird an die Stadt
Ibbenbiren zur Konsolidierung des stadtischen Haushalts abgefihrt. Der verbleibende
Jahresiberschuss in Hohe von 120.916,70 € wird in die Sonderriicklage gem. § 44 Abs. 4
Satz 2 KomHVO zur Sicherung der vom Rat beschlossenen Anschaffung von
Vermdgensgegenstanden eingestellt.

Nach § 103 Absatz 2 Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen kann die Be-
triebsleitung mit der Durchfihrung der Jahresabschlusspriifung einen Wirtschaftspriifer,
eine Wirtschaftsprufungsgesellschaft oder die Gemeindeprifungsanstalt nach vorheriger
Beschlussfassung durch den Betriebsausschuss beauftragen.

Zur Durchfihrung der Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts flr das
Wirtschaftsjahr 2021 hat der Betriebsausschuss am 25. November 2021 die INTECON
GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft beauftragt.

Diese hat mit Datum vom 19. Januar 2023 den nachfolgend dargestellten
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt.

LAn den Ibbenblrener Bau- und

Servicebetrieb:

Prafungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der eigenbetriebs&hnlichen Einrichtung Ibbenbtirener
Bau- & Servicebetrieb, - bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2021 und der Gewinn-
und Verlustrechnung fur das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 sowie
dem Anhang, einschlieBlich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden - geprift. Dardber hinaus haben wir den Lagebericht der
eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Ibbenbirener Bau- & Servicebetrieb fir das
Wirtschaftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-
Westfalen



i.V.m. den einschlagigen deutschen fir Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum
31.12.2021 sowie seiner Ertragslage fur das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2021 bis
zum 31.12.2021 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen
und stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemall § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen
Einwendungen gegen die Ordnungsmaliigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts gefihrt hat.

Grundlage fiur die Prafungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsmalRiger
Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und
Grundsétzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlusspriifers fur die Prifung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres Bestatigungsvermerks
weitergenend beschrieben. Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhéngig in
Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erflllt. Wir sind der Auffassung, dass die
von uns erlangten Prufungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu
dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des fir die Uberwachung
verantwortlichen Betriebsausschusses fiur den Jahresabschluss und
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des
Bundeslandes Nordrhein-Westfalen in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
daftr, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundséatze
ordnungsmalfiger Buchfiihrung ein den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der VermoOgens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt. Ferner
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in
Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaRiger Buchfiihrung als
notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
ermdglichen, der frei von wesentlichen

- beabsichtigten oderunbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir



verantwortlich, die Fahigkeit des Eigenbetriebs zur Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung,
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern
einschlagig, anzugeben. Dartber hinaus sind sie dafir verantwortlich, auf der
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatséchliche oder rechtliche
Gegebenheiten entgegenstehen.

AulRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des
Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang
steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
fur die Vorkehrungen und MalRRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet
haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den
anzuwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen zu er-mdéglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fir
die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kdnnen.

Der Betriebsausschuss ist verantwortlich fuir die Uberwachung des Rechnungslegungs-
prozesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten -
falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang
steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen entspricht und die Chancen und Risiken der zukunftigen
Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der
unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mald an Sicherheit, aber keine Garantie dafr,
dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaniger Abschlussprifung durchgefihrte Prifung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus VerstdRen oder
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernunftigerweise erwartet werden koénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgeméaRes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung. Dartber hinaus



e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder
unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht,
planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie
erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage
fur unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verst6Ben hoher als bei
Unrichtigkeiten, da VerstoRe betrigerisches Zusammenwirken, Falschungen,
beabsichtigte  Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das
Aulerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollsystem und den fur die Prifung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und MalRhahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die
unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebs abzugeben.

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den
gesetzlichen  Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit
zusammenhangenden Angaben.

e ziehen wir Schlussfolgerungen iber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Prufungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Eigenbetriebs
zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jahresabschluss und
im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen
sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten Prufungsnachweise. Zukuinftige Ereignisse oder
Gegebenheiten konnen jedoch dazu fihren, dass der Eigenbetrieb seine
Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

e beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des
Jahresabschlusses einschlie3lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger
Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhéaltnissen entsprechendes Bild der
Vermdogens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt.

e beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des
Eigenbetriebs.

e fluhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis



ausreichender geeigneter Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges
Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches
unvermeidbares Risiko, dass klnftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erortern mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den
geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungs-
feststellungen, einschlie3lich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir
wahrend unserer Prufung feststellen.”

Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht fiir das Geschéftsjahr 2021 werden wahrend
der Geschéftszeiten des Ibbenbirener Bau- und Servicebetriebes im Verwaltungsgebaude
Gravenhorster Stralle 240, 1. Obergeschoss, bis zur Feststellung des folgenden
Jahresabschlusses zur Einsichtnahme verfiigbar gehalten.



	Prüfungsurteile
	Grundlage für die Prüfungsurteile
	Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des für die Überwachung verantwortlichen Betriebsausschusses für den Jahresabschluss und Lagebericht
	Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

